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187. Versammlung der Fachschaften (VeFa UP) 
 

1.09.1.15    16.05.2019 

Tagesordnung 
0. Beschlussfähigkeit / Tagesordnung / Protokoll der letzten Sitzung 
1. Mitteilungen 

1.1 Mitteilungen des Präsidiums 
1.2 Mitteilungen des Studierendenparlaments (StuPa) 
1.3 Mitteilungen des Allgemeinen Studierendenausschusses (AStA) 
1.4 Mitteilungen der Fachschaftsräte (FSRs) 
1.5 Mitteilungen der Gäste 

2. Anträge 
2.1 Fakultätsfest 

3. Sonstiges 
3.1 Nächste VeFa 

 

Anwesende 
Präsidium 

Hendrik Rätz,  Philipp Schmidt, Sophie Schreyer, Justus Zeinert 

Fachschaften – anwesend 15 von 32 stimmberechtigen Fachschaftsräten 

• AnglAm 

• BCE 

• Cognitive Systems 

• Digital Engineering 

• G3 

• Informatik 

• Klassphil 

• Lehramt 

• MaPhy 

• Politik&Verwaltung 

• Psychologie 

• Slavistik 

• Soziologie 

• WAT 

• Wiwi 

 
Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA) 

Philipp Okonek (Referat für Campuspolitik) 

(weitere) Gäste 
keine 
 

Protokollant: Sophie Schreyer 
Format der Darstellung von Abstimmungsergebnissen: (Dafür / Dagegen / Enthaltungen) 
Beginn: 18.15 Uhr 
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0. Beschlussfähigkeit / Protokolle / Tagesordnung / Mitteilungen des Präsidiums 
0.1 Beschlussfähigkeit: 

 12 von 32 (stimmberechtigten) FSRs anwesend. 

0.2 Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

0.3 Protokolle der letzten Sitzung (186. VeFa) 
Das Protokoll kann nicht angenommen werden, da die VeFa nicht beschlussfähig ist. 

  

1. Mitteilungen 

1.1 Mitteilungen des Präsidiums 
Sarah Lukowski ist von ihrem Amt in der VeFa zurückgetreten.  

1.2 Mitteilungen des Studierendenparlaments (StuPa) 
Am 21.05. stellt der Rechnungsprüfungsausschuss seinen Abschlussbericht der Finanzen der 
Studierendenschaft der Universität vor. Darin wurden außerdem 21/34 Fachschaften auf ihre 
Ordnungsmäßigkeit geprüft. 

1.3 Mitteilung des Allgemeinen Studierendenausschusses (AStA) 
P.O.: - FSR Aufgabenbereiche werden noch näher ausgeführt und bei der nächsten Sitzung 
vorgestellt 
- nächste relevante Termine: 
1. Lehramtsforum am 06.06.2019 ab 18 Uhr am Campus Golm: 
• für alle FSRs mit anteilig Lehramt 
• Austauschmöglichkeit und Zusammenarbeit 
• Was sich in der Lehre ändern muss und wird (u. a. Leitbild Lehre)  
• Kritik am Lehramtsstudium?  
• 21./22.06. Lehramtsfestival 

 
2. StuPa-Sitzung am 11.06.2019 ab 19 Uhr am Neuen Palais:  
• letzte Sitzung des aktuellen StuPa / vor der Wahl des neuen StuPa 
• inkl. Jahresrechenschaftsberichten der AStA-Referent*innen 
• Anträge u. a. zu: Autonomes Referat, Änderung der Satzung der Studierendenschaft (bzgl. AStA-

Transparenz) 
 
- Hinweis auf Unterstützung im Bereich der Campuspolitik* beim AStA, die so schnell wie möglich 
erfolgen sollte, da beim Zeitpunkt der Rechenschaftsberichte nur noch eine kommissarische 
Funktion verbleibt bis das StuPa einen neuen AStA wählt 
- Vermerk auf den 11.06.19 (StuPa Sitzung), um noch neue AStA Mitglieder zu wählen 
- konkrete Unterstützung könnte zur Fertigstellung eines brauchbaren Leitfadens für FSR-Arbeit und 
eine Broschüre über studentisches Engagement (für Ersti-Tüten, etc.) führen 
*das Campuspolitikreferat gliedert sich in drei große Aufgaben: 1. Vernetzung 2. Lehre und Studium 
3. Campusentwicklung, wobei 3. momentan durch Arbeitskreise und die studentischen 
Senator*innen entlastet wird 

 
- Akkreditierungsverfahren: betroffene FSR erhalten speziell eine Mail dazu; Studienkommission 
wird das Ganze in (den nächsten) 9 Monaten umsetzen müssen, die FSR sollten sich also umgehend 
über ihre Lage und vor allem Möglichkeiten informieren 
- auch „nicht – Lehramtsstudiengänge“ sind eventuell durch die Veränderungen der Studienordnung 
in ihren „verwandten“  Lehramtsstudiengängen betroffen 
- Studienkommission sollte im besten Fall zur Hälfte aus Studierendenvertretern bestehen, um ein 
Veto geltend zu machen 
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G3: Studiengang nicht transparent und nachvollziehbar, kann (deshalb) ein Studiengang einfach geschlossen 
werden? 
 
P.O.: Kmk besagt in ihrer Mindestanforderung für Module 5 LP - sollten diese Vorgaben erfüllt sein, wäre das 
ein Teil, da lokale Forderungen (Universität Potsdam 6 LP) auch beachtet werden sollten  
 
Psycho: Warum eine Normierung auf 3, 6 oder 9 LP? 
 
P.O.: Lehramtsstudiengänge haben 69 LP jeweils, was automatisch zu einer Teilbarkeit durch 3 führt, um es 
gleichmäßig zu gewichten, was lokal (Universität Potsdam) über alle durchgesetzt werden soll 
- 3 LP bestehen wiederum aus Seminar, Vor- und Nachbereitung und Prüfungsleistung  
 
Maphy: Prüfung des EA Buches?  
 
Präs.: Ordnungsmäßigkeit wird am Dienstag durch den Rechnungsprüfungsausschuss entschieden 
 
P.O.: Finanzen – Verantwortliche der FSR sollten mehr unterstützt werden, da diese Aufgabe eine besondere 
Verantwortung trägt und schwierig zu managen ist 
- ein Honorarvertrag für die Bachelorberatung wird abgelehnt, da dies durch die Fakultät abgedeckt werden 
sollte und nicht durch die Studierendenschaft 
 

1.4 Mitteilungen der Fachschaftsräte (FSRs) 
Psycho: Petition 92805 - Angemessene Übergangsregelungen für derzeitige Psychologiestudierende und PiA 
vom 31.03.2019 bis 28.05.2019 

 
„Seit 1999 werden PiA trotz eines abgeschlossenen Bachelor-/Master- bzw. Diplomstudiums 
während ihrer postgradualen Ausbildung zum Psychotherapeut*in mit durchschnittlich 639 
€/Monat bezahlt, obwohl sie behandlungsrelevante Leistungen erbringen und meist voll in der 
Patientenversorgung eingesetzt sind (Klein-Schmeink, 2017). Sie müssen ihre Ausbildungskosten 
(zw. 20.000-70.000 €) selbst tragen und besitzen keinen arbeits- und sozialrechtlichen Status 
(Morbitzer et al., 2005). Sie haben keinen Anspruch auf Bezahlung, Urlaub oder Mutterschutz 
(Strauß et al., 2009).“ (https://epetitionen.bundestag.de/petitionen/_2019/_03/_31/Petition_92805.nc.html) 

 

• Neue Reform soll das ändern ab 2020 

• Für alle vorherigen Studierenden trifft das nicht zu  

• 50.000 Unterschriften bis Ende des Monats sammeln (bisher ungefähr die Hälfte geschafft) 

• Die Studierenden können die Petition sowohl online als auch analog auszufüllen  
 

[NACHTRAG] vom 26.05.19 – Quorum von über 50.000 Mitzeichnern wurde erreicht.  
 

 
Psycho: Was halten die anderen (Golmer) FSR davon eine Stadtrallye in den Erstitagen des WiSe 2019/20 zu 
veranstalten? 
 
WAT: wissen noch nicht, ob sie sich beteiligen wollen 
 
Psycho: neues Konzept bringt eventuell mehr Beteiligung  
 
Maphy: würden sich an der Veranstaltung beteiligen 
 
 

2. Anträge an die VeFa 
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2.1 Fakultätsfest 
WiWi und PuV: Kooperationsantrag der beiden Fachschaften für den 12.Juli 2019  
- konnte seit 4 Jahren nicht stattfinden, nun doch, mit neuem Konzept: 

• Neue Location von Griebnitzsee zum Lindenpark (auch wegen Brandschutzverordnung)  

• alle Studierende sind eingeladen, nicht nur die von der eigenen Fakultät  

• es werden 350 Personen erwartet, obwohl der Lindenpark mehr Personen zulassen würde, da 

eine noch keine Erfahrung für diese Festvariante vorhanden ist 

• Sponsoren werden angehalten sich zu beteiligen z.B. um Kosten beim Druck zu minimieren, 

dafür bekommen sie Platz für Werbung auf den Eintrittskarten 

 

Maphy: Mit oder ohne Dozenten? 

 

PuV: es handelt sich um eine abendliche Tanzveranstaltung, vorgesehen sind erstmal nur Studenten 

 

G3: Sponsoren scheinen noch nicht fest angefragt worden zu sein; Finanzplan zu grobschrittig 

 

WiWi: Snacks und Getränke sind in den 1500€ enthalten, Sponsoren der Erstitüten sind bereits bekannt und 

sollen wieder einen Anteil der Kosten übernehmen 

 

G3: Bezuschussung beträgt wieviel genau? 

 

Präsi.: Rechnungen werden einzeln bezahlt, kein Gesamtbetrag ausgezahlt 

 

DE: es werden also nur 500€ beantragt? später keine Korrektur dieses Betrages möglich 

 

Wiwi: stimmt dem zu 

 

DE: Sponsoring wer und wieviele? 
 
Wiwi: Allianz als Partner halbwegs sicher, ansonsten werden konkret firmen angeschrieben, deren Zusage 
aber noch nicht sicher ist 
 
[Entscheidung wird wegen Nicht-Beschlussfähigkeit vertagt.] 
 

3. Sonstiges  
 
3.1 Nächster Termin 
Der nächste Termin wird am 13.06.19 stattfinden. 
 
Ende: 19.10 Uhr 

 


